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Die nene Aera im Königreich Sachfen

Als in der letzten Zeit ſich die Stimmen mehrten die von
einer Kriſis in der konſervativen Partei des ſächſiſchen
Königreiches ſprachen erſchienen prompte Dementis Die
Deutſche Tagesztg die Dresdener Nachrichten ſuchten
nit aller Gewalt den Schein der Einigkeit zu wahren Es
ebe weder eine Kriſis noch eine Spaltung Nun die

Talſachen ſind jetzt offenbar In der geſtrigen Sitzung des
engeren Vorſtandes des konſervativen Landesvereins im
Königreich Sachſen hat deſſen Vorſitzender Profeſſor Gra
velius Dresden das Präſidium niedergelegt und zwar wie
in den L N ausdrücklich zugegeben wird infolge der
letzten Differenzen innerhalb der konſervativen Partei
Damit ſo heißt es in dem Leipziger Blatte weiter iſt eine
definitive Spaltung der ſächſiſchen konſervativen Partei ſehr
wahrſcheinlich geworden

Gravelius gehört nicht zu dem agrariſchen Flügel der
konſervativen Partei Er hat offenbar wie manche anderen
Konſervativen die nicht dem extremen Bündlertum an
gehören den ſtarken Druck den jene kleine radikale Gruppe
auf die Haltung der Partei ausübte für unerträglich ge
halten Jn welcher Weiſe dieſer Druck erfolgte wie
Dr Mehnert der Führer der Ultrakonſervativen im
Lande gegen die Wahlrechtsreform intriguiert hat geht
aus einem Artikel des konſervativen Chemnitzer Tage
blattes hervor aus dem man zugleich einen näheren
Einblick in die Art und Weiſe erhält in welcher das von
Herrn von der Noſtiz gebrandmarkte konſervative Neben
regiment ausgeübt wurde Herrn Mehnert war der Hohen
thalſche Wahlrechtsentwurf vor ſeiner Veröffentlichung unter
breitet worden Ehe Graf Hohenthal an die Publikation
des Entwurfs ſchritt noch ehe er in ſeiner Rede auf dem
Gemeindevertretertage in Vautzen die erſten Mitteilungen
über ſeine Reform machte hatte Dr Mehnert bereits den
Gegenſchachzug gegen die Hohenthalſche Reform geführt in
dem er an ſeine Fraktionsmitglieder die Aufforderung
richtete jeden Wahlgeſetzentwurf zu verwerfen der die Unter
ſcheidung von ſtädtiſchen und ländlichen Wahlkreiſen aufheben
wolle Dr Mehnert brachte alſo das ablehnende Votum
hinter den Kuliſſen zuſtande noch ehe der Wahlrechtsentwurf
überhaupt bekannt war Die Abgeordneten hielten ſich an
die Dr Mehnert gegebene Zuſage gebunden und ſtimmten
daher in der konſervativen Fraktionsſitzung gegen die Vor
lage Manchem der Herren ſet ſo heißt es in dem Chemnitzer
Blatke nachträglich ſeine Abſtimmung leid geworden Man
hoffe den weſentlichen r der Vorlage durchzubringen
wenn auch vielleicht erſt in einer vollſtändig neugewählten
Kammer Sicher ſei es daß das reine Agrariertum

keine führende Rolle im Landesverein ſpielen
werde

Dieſe Mitteilungen geben über die Gründe und über den
Grad der Verſtimmung ziemlichen Aufſchluß Dr Mehnert
hat das iſt das vorläufige Reſultat den Bogen ſeiner Macht
überſpannt er iſt ihm infolgedeſſen entzwei gegangen Daß
in einem ſo vorwiegend induſtriellen Lande der Großgrund
beſitz das Regiment an ſich reißen und ſchalten und walten
konnte wie ihm belieble war an und für ſich unnatürlich
Dieſer Zuſtand wird nun aufhören da nicht nur die übrigen

bilden wird das iſt eine reine Formfrage und kommt erſt
in Linie in Betracht So viel ſteht feſt die
Konſervativen in Sachſen ſind keine einheitliche Gruppe
mehr ſie zerfallen in zwei einander feindliche Lager i
Kriſis iſt eingetreten die Spaltung muß ſich vollziehen
Ein großer Teil der konſervativen Preſſe des Königreichs
Sachſen eine Reihe konſervativer Ortsvereine und jetzt auch
der Vorſitzende des Landesvereins haben Dr Mehnerts
Politik desavouiert Sie wollen im Bunde mit der Re
gierung die Wahlrechtsreform machen und ſie werden aus
dem nationalliberalen Lager vermutlich ſo weit Beiſtand
finden daß die Regierung die Situation für ihre Vorlage
es keineswegs mit allzu kritiſchen Blicken zu betrachten

raucht
Als letztes Hilfsmittel ſollte der Neformverſuch dennoch

ſcheitern bleibt der Regierung dann noch der Appell an das Volk
Kommt es zu dieſem dann würde es erſt recht mit der
konſervativen Herrlichkeit zu Ende gehen Die ſächſiſche
Regierung könnte alsdann bei ihrem jetzigen Entwurfe
nicht ſtehen bleiben Sie müßte zur Herbeiführung einer
neuen Aera von Grund aus den Liberalen weſentlich ent
ſchieden entgegen kommen würde ſich dadurch allerdings
deren Mitwirkung verſichern Eine ſolche Entwickelung
könnte man im Intereſſe einer gänzlichen Liberaliſierung
des Königreichs Sachſen nur wünſchen F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach Beendigung der Manöver will der Kaiſer dem
Haun Cour zufolge die gewaltigſte Burgruine Niederſachſens

die Burg Hanſtein im Werratal beſuchen Der Kaiſer
wird von Wilhelmshöhe aus die Fahrt über Münden Wietzen
hauſen und Werleshaufen im Kraftwagen unternehmen und
wahrſcheinlich vom Kronprinzen begleitet ſeln

Die Kaiſerin unternahm geſtern nachmitlag wie bereits
gemeldet eine einſtündige Spazierfahrt bei Schloß Wilhelmshöhe
bis zur Raſenallee Die Heilung der Wunde macht gute Fort
ſchritte ſodaß die Kaiſerin vorausſichtlich am 18 September mit
dem Kaifer zuſammen nach Potsdam abreiſen kann

Der König von Siam der gegenwärtig in Hom burg
zur Kur weilt hat einen Abgeſandten nach Berlin zum deutſchen
Kronprinzen geſandt um den Kronprinzen zur Geburtstagsfeler
am 21 September nach Homburg einzuladen Es iſt nicht ans
ageſchloſſen daß der Kronprinz zur Geburtstagsfeier des Königs
von Siam in Bad Homburg eintrifft

Der braunſchweigiſche Staatsminiſter Dr v Otto der
ſich für die Uebernahme der Regentſchaft in Braunſchweig durch
den Prinzen Friedrich Wilhelm vergeblich eingeſetzt hatte wird
in der nächſten Zeit von ſeinem Amt zurückgezogen

Zur Kaiſerrede in Münſter
Der Kalſer bat in der vielbeſprochenen Münſterſchen Nede auch

an ein Wort Emannel Geibels aus deſſen Heroldsrufe d von
1861 erinnert aus dem Gedicht Deutſchlands Beruf Es heißt
in jenem Gedichte das einen dentſchen Kaifer und ein ſtarkes
dentſches Volk unter der Kaiſerkrone erſehnte

Dann nicht mehr zum Weltgeſetze
Wird die Laun am Selneſtrom
Dann vergeblich ſelne Netze
Wirſt der Fiſcher aus in Rom

Länger nicht mit ſeinen Horden
Parteien ſondern ein großer Teil der Konſervativen im
Königreich Sachſen von einer ungerechten Bevorzugung des
Großgrundbeſitzes nichts mehr wiſſen wollen

Ob im konſervativenLandesverein die agrariſche Tonart nun
noch unumſchränkter als ſeither zur Geltung gelangen oder ob der
agrariſche Teil ausſcheidet und eine neue Landesorganiſation
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Pfenilleron
T Machdrug verdolen

Edvard Grieg
15 Juni 1843 4 September 1907

Ein Gedenkblatt von Otto Sonne
Der Tod hält in dieſem Sommer eine grauſame Ernte

im Reiche großer muſikaliſcher Geiſter Kaum ſind die Trauer
klänge verrauſcht die Joſeph Jogchim zur letzten Ruheſtätte
geleiteten da kommt ſchon vom hohen Norden herab die
Kunde daß der größte Komponiſt den Skandinavien im
19 Jahrhundert aufzuweiſen hatte vom Sonnenlicht auf
ewig geſchieden iſt Mit Edvard Grieg iſt die Welt um
eine künſtleriſche Jndividualität die die ſeltene Fähigkeit
eſaß die Grenzen der ihr gegebenen Sphäre zu erkennen

und ſich dabei zu beſcheiden der es beſtimmt war groß
im kleinen zu ſein ausgelöſcht worden und weit über

ie Grenzen ſeiner nordiſchen Heimat hinaus deren gefeierter
Abgott er war wird die Nachricht von ſeinem Tode mit
Trauer aufgenommen werden Sind doch der muſikaliſchen
Schatzſpender die dem Fluche des modernen Kosmo olitismus

er die Tonkunſt wieder mehr und mehr W e d
beginnt ſich zu entziehen wußten und ſich eine felbſteigene
nationale Farbe zu belvahren vermochten ſo ſelten ge
worden daß der Verluſt einer ſolchen Größe doppelt
Chmerzüich berühren muß Die Welt iſt um eine Perſönlichkeit
mer geworden das will viel heißen in einer Epoche die

chablönenmuſikanten alljährlich zu Tauſenden aber an
hirttich ſelbſtändigen Tondichtern im Jahrzehnt kaum einen
I6trorbringt Die Muſikgeſchichte iſt mit dem 4 September
907 um ein ſchwarzgerändertes Blatt reicher
Edvard Grieg wurde als Sohn des engliſchen Konſuls

Alexander Grieg in Vergen geboren Seine erſte muſikaliſche

Schreckt uns der Koloß im Norden
Macht und Freiheit Recht und Sitte
Klarer Geiſt und ſcharfer Hleb
Zügeln dann aus ſtarker Mitte
Jeder Selbſtſucht wilden Trieb
Und es mag am deutſchen Weſen
Einmal noch die Welt geneſen
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Ein vpädagogiſches Experiment des Kaiſers
Einer Kabineltsorder des Kaiſers zufolge ſoll wie das B

zu melden weiß auf dem 25 Morgen großen neuerſchloſſenen
Die Dahlemer Gebiet ein Gymnaſinm errichtet und im Oktober

1908 eröffnet werden das mit einem nenartigen vornehmen Jnternat organiſch verbunden iſt Dieſe Schüler
heimkolonie ſoll aus einzelnen von je einem Lehrer mit ſeinem
Aſſiſtenten bewohnten Villen beſtehen die zwiſchen Gärten und
Spielwkeſen zerſtreut llegen Auf den eigenen Sportplätzen und
im nahen Grunewaldſee ſoll planmäßige Körperpflege auch durch
Schwimmen und Rnudern getrieben werden außerdem ſollen
Handfertigkeitsunterricht und Gartenbau zum Programm der
Anſtalt gehören Es handelt ſich wie man ſieht um ein päda
gogiſches Experiment nach der Art der früheren Fürſtenſchulen

Kein Kaiſerbeſuch in Eſſen
Zu der Meldung daß der Kaiſer bei den Tanffelerlichkelten

des erſtgeborenen Sohnes des Herrn Krupp von Bohlen und
Halbach in Eſſen anweſend ſein werde weiß die Poſt mitzu
teilen daß die bereits feſtgelegten Reifedispoſitionen des Kaiſers
ſelne perſönliche Teilnahme an den Tauffelerlichkeiten nicht er
möglichen laſſen werden

Nenernng im Fernſprechweſen
Um das Netz der Fernſprech Verbindungsleitungen gründlich

auszunutzen iſt dem Hann Cour zufolge ſeitens der Reichs
poſtverwaltung die Einrichtung getroffen worden daß während
der verkehrsſchwachen Zelt d i an den Werktagen vor
9 Uhr vormittags zwiſchen 12 und 3 Uhr mittags und nach
7 Ubr abends an den Sonntagen während der feſtgeſetzten
Dienſtſtunden der Sprechverkehr zwiſchen Orten zugelaſſen wird
zwiſchen denen minder wichtige wirtſchaſtliche Beziehungen be
ſtehen und der Verkehr wegen zu ſtarker Belaſiung der vor
handenen Leitungen in der Hauptgeſchäftszeit noch nicht einge
richtet werden konnte Dadurch iſt zahlreichen kleineren
Orten namentlich auf dem flachen Lande die Möglichkeit ge
boten auch mit welter entfernt gelegenen größeren Ortsnetzen in
Sprechverkehr zu treten Jſt ein Geſpräch ſo dringend daß
ſeine Abwickelung nicht bis zum Beginne der verkehrsſchwachen
Zeit verſchoben werden kann ſo darf die Verbindung ausnahms
weiſe gegen Entrichtung der dreifachen Gebühr ſogleich herge
ſtellt werden

Hamburg und die Schiffahrtsabgaben
Der Voſſ Zta wird aus Hamburg geſchrieben daß die

Meldung daß Hamburg durchaus nicht zu denjenigen Staaten
gehöre die im Bundesrat für die Einführung von Schiffahrts
abgaben ſtimmen werden den Tatſachen entſpreche Während
früher die Hamburger Handelskammer ſelbſt auf dem Standpunkte
ſtand daß bei einer weſentlichen Verbeſſerung des Fahrwaſſers
der Elbe geringe Abgaben eingeführt werden könnten verhält ſie
re die Einführnng von Abgaben vollkommen
ablehnend

Jugenderziehnng im Mädchenheiut
Großes Aufſehen erregt in Greifswald die Polemik die ſich

dort an eine an ſich nicht bedeutſame Gerichtsverhandlung an
ſchloß und noch andauert Vor kurzem wurden nämlich acht
Jnſaſſinnen des Greiſfswalder Mädchenheims wegen
Meuterei und Sachbeſchädigung zu Gefängnisſtrafen von

verſchiedener Dauer verurteilt Das lenkte die Aufmerkſamkeit
auf die Zuſlände im Mädchenheim das freiſinnige Tageblatt
für Vorpommern beleuchtete ſie in kritiſchen Artikeln der
Leiter des Heims Paſtor Jahn replizierte Manchen der Vor
würfe ſtellt er in Abrede manches läßt er unerörtert manches
muß er beſtätigen Auf Grund der Ergebniſſe der Diskuſſion

glaubt das genannte Organ einſtweilen elf Theſen als end
gültig feſtgeſtellt bezeichnen zu dürfen mit unweſentlichen
Streichungen lauten ſie 1 Die Prügelſtrafe iſt im Greifs
walder Mädchenheim ſtatuten mäßig zuläſfig 2 Da
Prügeln geſchieht nicht nur im Einverſtändnis mit dem Kura
torium ſondern ſogar im Einverſtändnis mit dem Herrn Landes
hauptmann Das Blatt bemerkt hierzu Da dieſer Herr Landes

Ausbildung erhielt er von ſeiner Mutter Geſine die eine
geborene Hagerup eine echte Norwegerin von Methfeſſel
in Hamburg als Pianiſtin ausgebildet worden war Der
geniale Violinvirtuos Ole Bull wurde auf den reich
talentierten Knaben aufmerkſam gemacht und riet den Eltern
ihn zu ſeiner Vervollkommnung nach Leipzig zu ſenden Jn
den Jahren 1858 62 erhielt Grieg an dem damals noch
auf der Höhe ſeines Ruhmes ſtehenden Konſervatorium an
der Pleiße den techniſchen und geiſtigen Schliff Moſcheles

auptmann C F Wenzel und Reinecke waren ſeine Lehrer
Daß der jugendliche Künſtler in der weichlichen die äußer
liche Korrektheit als Jdeal predigenden Welt der Leipziger
Muſik nicht ſeines eigenen Kernes beraubt wurde ſondern
ſich ſelber treu blieb zeugt von der ar Kraft die die
Natur ihm mit auf den Weg gegeben hatte Ja ſo iſt
es Jenſeits muß das Werk geſchaffen werden wenn es über
haupt ein Jenſeits gibt ohne Leipziger Konſervatorlum
Mit dieſem Satz kennzeichnet Grieg ſelbſt ſeinen Stand
punkt gegenüber der Schule die er durchlief Bereits 1863
vertauſchte er Leipzig mit Kopenhagen wo ihm Niels
W Gade ein neuer Lehrer wurde aber erſt die Freund
ſchaft mit Richard Nordragk dem Schöpfer der National
hymne Ja wir lieben dieſes Land erſchloß ihm die
Augen über die heimlichen und wilden Schönheiten des
Nordens Was Grie Nordraak verdankt der ſein
Selbſtbekenntnis Es fiel mir wie Schuppen von den Augen
erſt durch ihn lernte ich die nordiſchen Volksweiſen und
meine eigene Natur kennen Wir verſchworen uns gegen
den Gadeſchen mendelsſohnvermiſchten weichlichen Skandina
vismus und ſchlugen mit Begeiſterung den neuen Weg
ein auf welchem ſich die nordiſche Schule jetzt be
findet In ſich ſelbſt völlig gefeſtigt 8 Grieg wieder
nach dem Süden Doch weder Jtalien noch Lif
oder Wagner deren verführeriſch gewaltige Bannkreiſe
er ſtreifte vermochten ſeiner ſtark perſönlichen Eigenart
ſeinem durch und durch heimatlichen Fühlen und Denken

ab faſt ausſchließlich nur der Kompoſition

dauernd wirklichen Abbruch zu tun Griegs Jdeal der
Sänger ſeiner Heimat zu werden blieb auch in der Fremde
keuſch und ſelbſtbewußt wie denn überhaupt das Streben
nach der Schöpfung rein nationaler nordiſcher Muſik da
ausſchlaggebende Moment den typiſchen Faktor in dem Wirken
dieſes Künſtlers bedeutet 1880 kehrte er auf ſeinen Land
ſitz Froldhaugen bei Bergen zurück und widmete ſich von da

Jahrzehnte be
haglichen und fruchtbaren Schaffens nur gelegentlich unter
brochen durch Reiſen nach England und Deutſchland bilden
den Jnhalt dieſer fruchtbaren Periode ſeines Lebens deren
letzte Jahre erſt durch Kränklichkeit der ſein ſchwächlicher
Körper keine große Widerſtandskraft entgegenzuſtellen hatte
getrübt wurde

Nicht mit Unrecht iſt Grieg s Muſik häufig mit Jbſens
Dichtkunſt in Parallele geſtellt worden Hier wie dort
bildet die ſpezifiſche Heimatliebe die Quelle und Wurzel des
Schaffens Von den zahlreichen Werken Griegs iſt kaum
eines völlig ohne Nahrung aus dem norwegiſchen Volkstum
geblieben Und wenn ihn Bülow den Chopin des
Nordens nannte ſo hat das nur inſofern ſeine Berechtigung als Gri egs Vorliebe für eine in zierli
Formen gegoſſene r und Leidenſchaft Berührungspun
mit einzelnen Werken des ehe Polen aufweiſen
Sonſt aber iſt der nordiſche Tondichter gänzlich frei
uſprechen von d iche gewaltſamen Metamorphoſe
er heimiſchen Volksſeele Mag er den rhythmiſchen und

harmoniſchen Schätzen die er hoch oben auf den Bergen oder
am ſchäumenden Fjord fand mag er den Melodieperlen die
er den Hirten ablauſchte oder in der Bauernſtube entdeckte
au dir ſeine Kunſt einen noch ſo glatten Schliff und
auch noch ſo raffiniert G Charakter gegeben haben
immer kommt doch wieder die Neigung zur Natü
zund die Liebe zur Wahrheit r Ourchdruch
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rchtung nahe daß auch noch in anderen pommerſchen
ädchenheimen 16 bis 21 jährige Mädchen von ihrem Herrn

Paſtor übergelegt werden 3 Es ſteht feſt daß das Kura
torium ſelbſt den Antrag auf a der Prügelſtrafe
geſtellt hat 4 Die Statukenreviſion erfolgte im Einverſtändnis
wahrſcheinlich auf Wunſch des Herrn Paſtors Denn dieſer war
nur aufangs gegen die geigetegg 5 Der Herr Paſtor hat
das ihm verliehene Recht auf Rohrſtock und Rute voll zur
Anwendung gebracht und zwar in einer Welſe die nach ſeinem
Gefühl weder anſtößig noch roh geweſen iſt 6 Ueber die Strafen
wurde genau Vuch geführt 7 Auch Ohrſeigen teilte der
Paſtor aus 8 Von den fraglichen acht Mädchen haben fünf die
Wohltat der körperlichen Züchtigung durch den Paſtor genoſſen
drei von dieſen mehrmals 9 Vel der Verhängung der Zellen
ſtrafen iſt es ſtatuktengemäß erlaubt bis zur Dauer einer Woche
nur Drot und Waſſer zu geben Allerdings erhalten nach
der Verſicherung des Paſtors die Mädchen in dieſem Falle
immer morgens und abends warme Suppe 10 Es ſteht feſt
daß Mädchen in den Zellen durch wochen lange Entziehung
des Waſchwaſſers beſtraſt ſind 11 Es ſteht feſt daß
Mädchen durch Abſchneiden ihrer Haare beſtraft ſind
Dieſe Anſchuldigungen ſind ſo ungeheuerlicher Natur daß eine
gründliche Aufklärung nottut auch wenn man ohne weiteres

uzuzeben bereit iſt daß es manchmal recht ſchwer follen mag
die dem Heime zugefallenen Mädchen die gehörige Zucht zu

bringen Uebrigens ſind neuerdings zehn Mädchen aus dem
Heim geflüchtet ſechs kehrten bald wieder gutwillig
zurück die übrigen vler ſind im Anklamer Kreiſe von einem
Gendarmen aufgegriffen und zurückbefördert worden

Die Ergebniſſe des Reichshaushalts für 1906
Dem Reichsanz zufolge haben ſich nach dem Flnalabſchluſſe

der Reichshanptkaſſe abgeſehen von den auf die außerordentlichen
Decknngsmlttel angewieſenen Ausgaben die Ergebniſſe des
Reichshaushalts für 1906 im Vergleich zum Etat folgendermaßen

eſtaltet Beim Reichstag waren 430,000 M mehr erforderlich
ür das Auswärtige Amt einſchl der Kolonialverwaltung ergab
ch eine Mehrausgabe von 566,000 für das Reichsamt des

Jnnern eine Wenigerausgabe von 1,948,000 M Für das
Reichsheer waren bei den fortdauernden Ausgaben 2,807,000 M
und bei den einmaligen 452,000 M mehr erſorderlich Dieſen
Mehrausgaben ſteht nur eine Mehreinnahme von 680,000 M
gegenüber ſo daß das Gefamtergebnis beim Reichéheer ſich gegen
den Etat um 2,579,000 M ungünſtiger ſtellt Bel der Marine
verwaltung ſchließen die fortdauernden Ausgaben mit 1,491,000 M
und die einmaligen mit 452,000 M Mehrauſwand Vei den
Fonds des Reichsſchatzamts beläuft ſich die Minderausgabe auf
22,180,000 M Dle Verwaltung zur Verzinſung der Reichsſchuld
ſchloß mit einer Mehrausgabe von 5,116,000 M ab Bei den
Relchsinvalidenfonds entſtanden insgeſamt 1,310,000 M Mehr
ausgaben Bel den einmaligen Ausgaben der Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung ſind 229,000 M als unverwendet in
Abgang gekommen Jnsgeſamt bleiben die Mehrausgaben hinter
den Minderansgaben um 11,286,000 M zurück

Dle Einnahme an Verbrauchsabgabe für Branunkweln ſowie
an Maiſchbottich und Branntweinſteuer deren Reinertrag den
einzelnen Bundesſtaaten zu überweiſen iſt blieb um 3,555,000 M
hinter dem Etatvoranſchlage zurück dagegen haben die Reichs
ſtempelabgaben für Wertpaplere 5,500,000 P mehr erbracht ſo
daß an Ueberweiſungsſteuern insgeſamt 1,945,000 M mehr auf
gekommen ſind Von den dem Reiche zuſtebenden Steuern
brachten Mehrerkräge die Zigarettenſtener 2,187,000 die
Zuckerſtener 8,404,000 die Salzſteuer 1,774,000 die
Schaumweinſtener 174,000 die Branſlteuer 10,844,000
der Spielkartenſtempel 71,000 die Wechſelſtempelſteuer

2,407,000 der Frachturkundenſtempel 114,000 die ſtatiſtiſche
Gebühr 145,000 M Gegen den Voranſchlag zurückgeblleben ſind
die Zölle um 3,654,000 die Tabakſteuer um 900,000 die
Relchsſtempelabgaben für Perſonenfahrkarten um 12,437,000
für Erlaubnlskarten für Kraſtfahrzeuge um 876,000 für Ver
gütungen an Mitglieder der Auſſichtsräte um 4,598,000 ſowie
die Erbſchaſtsſteyer um 3,801,000 M Bei der Vrennſteuer die
in Geſtalt von Vergütungen ſür ausgeführten oder zu gewerb
lichen Zwecken verwendeten Brannkwein wieder zur Verausgabung
gelangt ſind für diesmal 1,623,000 M mehr verausgabt als
vereinnahmt

Von den Betriebsverwalkungen hat nur die Reichseiſenbahn
verwallung bei einer Mehreinnahme von 10,243,000 M und
einer Mehrausgabe von 5,515,000 M ein Mehr und zwar in
Höhe von 4,428,000 abgeliefert Dagegen ſind die Reichs
poſt und Telegraphenverwaltung bei einer Mehreinnohme von
12,881,000 M gegenüber einer Mehrausgabe von 19,069,000 M
um 6,188,000 M und die Reichsdruckerei bei einer Mehreinnahme
von 1,634,000 M gegenüber einer Mehrausgabe von 1,728,000 M
um 94,000 M hinter dem Anſchlage zurückgeblieben Die Ein
nahmen aus dem BVankweſen ſtellen ſich gegen den Etat um
13,514,000 M höher Die verſchiedenen Verwaltungseinnahmen
ſind um 4908,000 M über das Etatſoll hinansgegangen

An ordentlichen Einnahmen ſo weit ſie dem Reiche
zuſtehen ſind hiernach insgeſamt 15,943,000 M mehr auf
gekommen Da der Ansgabebedarf wie erwähnt um 11,286,000
Mark hinter dem Voranſchlage zurückbleibt ſo ergibt ſich für das
Rechnungsjahr 1906 ein Mehrertrag gegen die Voraus
ſetzungen des Etats von 27,2289,000 Mark

in ganz Pohlmerny eiwas zu ſagen hat liegt die Be

zAd

Der Poſener Erzbiſchofsſtuhl
Die Meldung von der Kandidatur des Magdeburger Diviſions

vfarrers v Krzeſinski für den Poſener Erzbiſchofsſtuhl erklärt
nun die Kreuzztg für un richt ig Es müſſe doch nach den
Erfahrungen mit Sktablewski jetzt und für abſehbare Zeit un
denkbar ſein einen polniſchen Geiſtlichen auf den Poſener Erz
biſchofsſtuhl zuzulaſſen

86 Deutſcher Apothekertag
II

Nachdr verb IIg Eiſen ach 4 SeptAm heutigen zweiten Verbandlungstag trat die 36 Haupt
verſammlung des Dentſchen Apolthekervereins in die Spezial
beratung des von der Reichsregierung vorgelegten

Reichsapothekengeſetzentwurfs
ein Dr Jehu Geſecke als Vertreter des Vorſtandes beſprach
die einzelnen Beſtimmungen des neuen Entwurfs wandte ſich im
Sinne des geſtern gefaßten Beſchluſſes gegen die im Entwurf
durchgeführte rein perſönliche Betriebsberechtigung und ſprach
vor allem gegen die borrenden Strafbeſtimmungen die doppelt
ſo hoch ſelen als die in der Reichsgewerbeordnung für ent
ſprechende Vergehen vorgeſehenen Strafen Hört hört Am
zweckmäßigſten wäre es den ganzen Abſchnitt Strafbeſtimmungen
zu ſtreichen denn die allgemeinen Strafbeſtimmungen reichten
vollkommen aus VBelfall Jn der Debatte wurden die
verſchiedenartigſten Wünſche laut Einige Redner forderten daß
die Beauſſichtigung und Bewachung der Apotheken ausſchließlich
durch Apotbeker und nicht durch Aerzte zu erfolgen habe Vei
fall Schnabel Kötzſchenbroda polemiſierte

gegen eine Reichsbetriebsordnung
Nicht aus partikulariſtiſchen Gründen verwerfen wir Sachſen

eine reichsgeſetzliche Regelung dieſer Frage ſondern weil dle
jetzt arenken Landesbeſtimmungen ſich vorteilhaft von den
preußiſchen Beſtimmungen unterſcheiden die ja doch auch die
Grundlage der Reichsbeſtimmungen bilden würden Wir ſind
auch auf dem Gebiete des Apotbekenweſens durchaus nicht mit
allem einverſtanden was von Preußen zu uns Sachſen ge
kommen iſt Dr Salz mann Berlin Der Deutſche
Apothekerverein hat ſich bereits auf ſeinem Breslauer Ver
bandstage für eine Reichsbetriebsordnung ausgeſprochen und es
iſt nicht angängig dieſen Beſchluß einfach zu ignorieren
Oberapolheker Linke Berlin Auch ich ſchwärme nicht ſür
eine Reichsbetriebsordnung Wir ſollten doch wirklich von der
Reichsarzneitoxe die Näſe plein haben Heiterkeit Wir
würden damit einen weiteren Teil unſeres Berufes dem
Reich sgeſundheitsamt auslieſern in dem über unſere
Standesan gelegenheiten zwar 5 Apotheker aber auch 15 anderen
Berufen angebörende Herren entſcheiden Nur das Gute ſollten
wir vom Reiche nehmen Damit war die Spezialdiskuſſion
beendet Von einer Veſchlußfaſſung wurde Abſtand genommen
Es ſolgte die Beratung eines Antrages Bonn in dem der
Vorſtand gebeten wird eine Organiſation ins Leben zu
rufen die den Zweck hat die Reichstagsabgeordneten und
die Preſſe über die Verhältniſſe des Apothekerſtandes und die
Unannehmbarkeit des jetzigen Entwurfs aufzuklären

Die Verſammlung ſtimmte dem Antrage zu
Apotheker Weichelt Koblenz richtete an den Vorſtand dle

Frage was er zur Verhütung des direkten und ungeſetzlichen
Arzneihandels der Großdrogiſten

an Krankenhäuſer Geſängniſſe uſw gekan habe Vorſ Dr
Salzmann Berlin Die Bekämpfung dleſes Handels iſt
ſehr ſchwierig Wir ſind da immer nur auf Vermutungen an
gewieſen da uns Material leider nicht zu Gebote ſteht
Jmmerbin braucht der Handel an ſich nicht ungeſetzlich zu ſein
Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Ruhezeitſ
für allein arbeitende Apothcker
bierauf abgelehnt Eine ganze Anzahl Anträge verlangte eine
Erhöhnng der Arzneitaxe Dieſe ſämtliche Anträge
wurden mit großer Mehrheit angenommen

Gelverblicher Rechtsſchutz
II

Nachdruck verboten Hg Düſſeldorf 4 Sept
Der Kongreß ſür gewerblichen Rechtsſchutz ſetzte in ſeiner

geſtrigen und heutigen Sitzung die Beratungen über die Vor
ſchläge zur Rengeſtaltung des deutſchen Patentrechts fort Es
wurde zur Frage der Einführung eines Einzelprüfens für
die Prüfung der Erfindungen falgender Beſchluß gefaßt Die
Prüfung einer Erfindung erfolgt durch ein techniſches Mitglied
des Patentamtes Dakſelbe entſcheidet in erſter Jnſtanz Jm
Einſpruchsverfahren iſt die Anmeldungsabtellung in erſler
Jnſtanz zuſtändig Zur Frage der Schaffung einer dritten
Jnſtanz wunde beſchloſſen Es iſt wünſchenswert daß im
Patenterteilungsverfahren drei getrennte Jnſtanzen beſtehen
Zur Haftung des Fiskus wegen Verletzung der Amtspflicht
der Beamten des Patentamts auf Grund des 8 839 des B B
wurde im Einklang mit dem vorjährigen Jnriſtentag in Kiel be
ſchloſſen Den allgemeinen Beſtrebungen die Haftung des Reichs
für den durch Reichsbeamte in Ausübung der von ihnen ver
tretenen öffentlichen Gewalt verurſachten Schaden einzuführen
ſchließt ſich der Kongreß in Beziehung anf die Beamten des
Reichspatentamts an Eine längere Auseinanderſetzung rief ein
Antrag der Kommiſſion auf Erweiterung der materiellen Voraus

Der Antrag Kübtze wurde

die Herzen gewonnen ſondern der ſchlichte Volks
ſfänger und nicht das künſtleriſche Moment machte
ihm die Welt zu eigen ſondern die fremden frohen
Naturlaute Die Poeſie der Berge die Hirtenlyrik
wird auch bleiben wenn ſchon vieles andere verſungen und
vertan Nicht ſeine berühmteſten wohl aber vielleicht
ſeine ſchönſten Oſfenbarungen hat Grieg in ſeinen Ly
riſchen Stücken der Welt geſchenkt In ihnen ſpiegelt
ſich von ſchimmerndem Nebel verſchleiert der ganze Zauber
ſeiner Heimat Nicht minder bodenſtändig ſind ſeine Weiſen
und Tänze ſowie die Mehrzahl ſeiner Lieder die in Ernſt
und Scherz in Liebe und Leid in Humor und tragiſchem
Ernſt die ganze Skala nordiſchen völkiſchen Empfindens und
Lebens atmen Man hat wohl mit Unrecht das Fehlen
dramatiſcher Akzente in ſeinen Stimmungs und Nalur
bildern bemängelt Lagen ihm auch die glühenden Farben
wütenden Schmerzes und weltumſtürzenden Gewalten pathe
tiſcher Tragik fern ſo war er darum doch der Beherrſcher
tiefer Empfindungen und ernſter Hoheit die einfach aber
eindringlich zur Seele des Hörers zu ſprechen vermochten
In großen muſikaliſchen Formen hat ſich Grieg nie ver
ſucht Symphonien und Opern ſucht man vergeblich in dem
Rtattlichen Verzeichnis ſeiner Werke In Deutſchland populär
geworden iſt er durch ſein Klavierkonzert in Armoll
das ſeine Liebe ſür Schumann unverhüllt wieder
Pr durch ſeine Lieder und durch ſeine kleinen Klavier

ücke Kaum minder hoch werden ſeine Klavierſonate
in moll und ſeine drei Sonaten für Violine ge
ſchätzt Auf dem Programm großer Orcheſterkonzerte taucht
oft ſeine Muſik zu Peer Gynt mit der er dem ihm
in gewiſſem Sinne weſensverwandten Jbſen eine ſo
würdige Huldigung dargebracht hat auf ohne weil der
Mehrzahl der dern die Kenntnis und das Verſtändnis für
den poetiſchen Vorwurf fehlt mehr als äußerliches Behagen
an dem Reichtum melodiſchen Wohlklangs zu wecken

Halleſchen Konzerten iſt Edvard Grieg
t ſelten zu Wort gekommen und ebenſo oft nach Gebühr

gewürdigt worden Es ſei nur erinnert an den wunder
voll plaſtiſchen Vortrag ſeines mwoll Konzertes durch
Télémaque Lambrino an einem WinderſteinAbend im
W 1905 an die faszinierende Jnterpretation ſeiner
ieder Jm Kahne und Die Odaliske durch die

ſtimmgewaltige Emmy Deſtinn nicht zuletzt auch an die
Verkörperung ſeines wuchtigen Chorwerkes Land
erkennung neben Vor der Kloſterpforte Griegs be
deutſamſtes Vokalwerk durch den Lehrer Geſangverein die
einen tiefen Eindruck hinterließ Von der Wiedergabe
kleinerer Klavierſtücke des gerade auf dieſem Gebiete ſtets
feſſelnden Schöpfers ganz zu ſchweigen Das letzte per
ſönliche Auftreten Griegs auf deutſchem Voden ge
ſtaltete ſich zu einer Kette von Triumphen für den
Komponiſten wie Dirigenten Es iſt dies erſt wenige
Monate her Die Berliner Philharmonie war der
Schauplatz Ellen Gulbranſon ſeine Landsmännin neben
der Gemahlin des Tondichters wohl mit die bedeutendſte
Interpretin ſeiner vokalen lyriſchen Erlebniſſe ſtand ihm
zur Seite Begeiſterung und Jubel war die Signatur
jenes Abends

Man hat Grieg um ſeiner Neigung zur Salonmuſik willen
einen Helden weibiſcher Mode genannt man hat ihm um
ſeiner oſt ſpieleriſchen Zerriſſenheit willen die Ausſicht auf
dauernden Wert verweigert Jn beiden Fällen ein Fehl
ſpruch Denn hier wie dort iſt Edvard Grieg doch ſtets
ſich ſelbſt und ſeinem völkiſchen Jdeal getreu geblieben iſt
ſicheren Schrittes und aufrecht die Bahn die er ſich ſelbſt
in jungen Jahren vorgezeichnet gewandert Und darum gilt
auch von dem Meiſter den geſtern ein raſches Ende faſt
ſchmerzlos mit dem Tod vermählte das Wort Hanslicks
Die ſelbſtändigen muſikaliſchen Gedanken haben die An

ſchaulichkeit eines Gemäldes ſie ſind individuell per
ſönlich ewig

So vird der verblichene Romantiker des Nordens noch
lange fortleben dankbare Freude wird grüßend an ſeinem
Wege ſtehen

ſetzungen ver Nlchtigkeltsklage hervor Der Ankrag wurd
aber nach ſtundenlangen Debatten abgelehnt Dasſelbe Schickſal
baben die meiſten Vorſchläge der Kommiſſion überhaupt An
genommen wurde folgende Reſolution Es iſt wünſchenswert
daß das Recht dekjenigen welchem eine Erfindung entwende
worden iſt neben der Nichtigkeilsklage auch die Kläge auf Ab
tretung des Patents vor dem ordentlichen Gericht zu erheben
im Patentgeſetze ausdrücklich auerkannt wird Dagegen wurde
ein Antrag von Rechtsanwalt Dr Erwin Katz Berlin daß die
Nichtigkeit des Patents rückwürkende Kraft haben ſolle abgelehnt

Ein weiterer Punkt betrifft die 5 jährige P räkluſivfeßt
ſür die Erhebung der Nichtigkeltsklage wegen mangelnder Pater ta
fähigkeit Dr Erwin Ka als Berichterſtatter der Kommiſſion
ſpricht für die Beſeitigung der Präkluſivfriſt Dieſer Antrag rief
heftigen Widerſpruch hervor Ober Landesgerichtepräſident g D
Exz Hamm Vonn iſt gegen den Antrag Der Mann der mit
vleler Mühe ein Patent durchgefetzt und ſeinen ganzen Wirt
ſchaftsbetrieb danach eingerichtet habe habe anch Anſpruch darauf
daß er endlich Ruhe habe und geſichert ſei Er halte aber eine
Aenderung der Präkluſivfriſt dahingehend für wünſchenswert
daß die Friſt erſt beginne mit dem Tage der öffentlichen An
wendung des Patents Rechtsanwalt Alexander Katz iſt für
den Antrag der Kommiſſion Man dürfe nicht bloß Rückſicht
auf die Großinduſtrien nehmen Widerſhruch Die Herren
die ſich hier gegen den Antrag der Kommiſſion zum Wort ge
meldet haben ſeien Vertreter der Farbfabriken und der großen
Werke Schließlich wird der Antrag der Kommiſſion abgelehnt
es bleibt demnach beim bisberigen Zuſtande der Sjährigen
Präkluſivfriſt Sodann veſchäftigte man ſich noch mit weiteren
Fragen des Patentrechts

Dritter Allgemeiner Deutſcher Bankiertag
1 Hamburg 5 Sept

Geſtern abend um 8 Uhr fand auf Einladung des Vorſtandes
der hieſigen Wertpapierbörſe zwangloſer Empfangsabend in
den Räumen des Hamburger Hof ſtatt Die Teilnehmerliſte
wies über 800 Vertreter des Vankgewerbes etwa 150 Ehren
und fonſtige Gäſte auf Die Reichsbehörden ſind wie folgt ver
treten Das Reichsamt des Jnnern durch Geh Oberregierungsrat
Müller Geh Reglierungsrat Dr v Schönebeck das Reichs
ſchatzamt durch Geh Oberregierungsrat Dombols das Reichspoſtamt
durch Geh Oberpoſtrat Aſchenborn das Reichsbankdlrektorium
durch Reichsbankdirektor v Lunm Geh Regiernngsrat v Grimm
das preußiſche Handelsminiſterinm durch Geh Reg Nat Göppert
das Finanzminiſterium durch Geh Finanzrat Hugenberg die
Preußiſche Seehandlung durch Oberfinanzrat Lottner die Preußiſche
Zentralgenoſſenſchaſtskaſſe durch Geh Finanzrat Heßberger das
beſſiſche Finanzminiſterium durch Miniſterialſekretär Michel das
Staatskommiſſariat der Verliner Börſe durch Geh Ober
regierungsrat Hemptenmacher ferner ſind die Staatskommiſſare
der Börſen von Hamburg Frankfurt a Breslau und Magde
burg ſowie 14 Mitglleder des Reichstages je zwei Mitglieder
des Preußiſchen Herrenhauſes und des Abgeordnetenhauſes an
weſend 18 Handelskammern und Maklerkammern und zahlreiche
Verbände der Jnduſtrie ſind vertreten Der große Vankettſaal
reichte nicht aus die Erſchienenen zu placieren Für einen Teil
war daher im anſtoßenden Wintergarten gedeckt Der Vorſitzende
der Hamburger Handelskammer Max Schinkel begrüßte die
Gäſte Geh Jnuſtizrat Rießner dankte in beredter Weiſe dem
Empfangskomitee

S h

Auskand
Zweite Haager Konferenßz

Der italieniſche Delegierte im Haag Graf Tornielli behält
ich vor feinen Antrag zur Schledsgerichtsfrage im

Plenum der Schiedsgerichtskommiſſion einzubringen Die
Landkriegs kommiſſion erledigte die letzten ſechs Artikel
Am Schluß der Sitzung hob der Präſident der Kommiſſion die
Bedeutung des von der Kommiſſion vollbrachten Werkes hervor
über das die Konferenz nunmehr in einer Plenarſitzung zu
entſcheiden hat Auch das Komiltee B der Schiedsgerichts
kommiſſion beendete am Dienstag ſeine Arbelten indem es das
obligatoriſche Sſchiedsgericht mit 13 gegen vier
Stimmen bei einer Stimmenthaltung annahm

Die iriſche Frage
Unter dem Vorſilze des Lordmayors fand in Dublin geſtern

eine Kundgebung für Home Rule ſtatt Der Jrenführer
Redmond ſagte in einer Rede keine Reform würde Jrland be
friedigen wenn ſie nicht iriſche Geſetze und eigens iriſche Ver
waltung bringe Der größere Teil des iriſchen Volkes wäre
gegenwärtig der britiſchen Herrſchaft gänzlich ab
geneigt und treulos edmond empfahl ſchließlich dringend
eine energiſche Agitation in Jrland

Britiſcher Trades Union Kongreſt
Jm Verlauf der geſtrigen Sitzung wurde eine Reſolution an

genommen in der von der britiſchen Regierung Maßnahmen
verlangt werden zur Verhinderung der Heranziehung engliſcher
Arbeiter durch ausländiſche Arbeitgeber bei auswärtigen Aus
ſtänden Das britiſche Parlamentsmitglied Ward brachte ferner
eine Reſolution in Vorſchlag in der ein ſcharfer Tadel ſolchen
Engländern gegenüber ausgeſprochen wird die es für erlaubt
hielten ſich in internationale Arbeitsſtreitigkeiten einzumiſchenDieſe Reſolution wurde unterſtützt durch Anderſon London der
in ſcharfen Ausdrücken das Verhalten der engliſchen Arbeiter
geißelte die nach Hamburg und Antwerpen gegangen wären um
an die Stelle ausſtändig gewordener Kameraden zu treten
Auch dieſe Reſolution wurde angenommen und zwar einſtimmig

Die Franzoſen in Marokkfo
Clémenceau

konferlerte am Miltwoch mit Pliequart Pichon und Calllaux
Jn einem Jnterview erklärte Clémenceau über die Lage
in Marokko man müſſe die Verluſte beklagen aber derartige
Operatlonen könnten unmöglich ohne Unfälle durchgeführt werden
General Drude der alles getan habe was von ihm verlangt
wurde ſei zu beglückwünſchen daß es ihm am 3 gelungen ſek
eine der mächtigſten Mahallas vor Calablanca zu zerſtreuen
Daß die Marokkaner dem Lager bis auf 500 m nahe gekommen
wären und es beinahe angegriffen hätten ſei unwahr Nach den
Erklärungen des Generals Drude genügten die 7000 Mann über
die er jetzt verfüge Bezüglich der in Maſagan lagernden
Waffen und Munition die vom Sultan ſowie von Mulghy Hafid
beanſprucht würden werde es hoffentlich dem Admiral Philibert
gelingen eine glückliche Löſung zu finden Schließlich bezeichnete
es Clémenceau als unwahr daß General Drude eine Schlapbe
erlitten habe

General Drude
lelegraphlerte dem franzöſiſchen Kriegsminiſter er habe am
3 d M mit 2300 Mann aller Truppengatiungen das Lager
verlaſſen um zu rekognoszieren Hierbei ſei er auf 6000
Marokkaner geſtoßen die er in die Flucht geſchlagen
habe Auf dem Rückmarſche habe ihn eine neue Maballa
angegriffen Die franzöſiſchen Verluſte betragen acht Tots
und 17 Verwundete

Der franzöſiſche Admiral Philibert
berlchtet in einem Telegramm vom Dienstag daß bie letzten aus
u gekommenen Europäer Laraſch verlaſſen und ſich auf den
kreuzer Forbin begeben hätten Die Städte felen fortgeſetzt

ruhig Eine Aufklärungsabteillung ſel acht bis zehn Kilometer
im Ollen des Lagers von Caſablancg vorgegangen und zurück
gekedrt nachdem ſie den Widerſtand leiſtenden Feind zerſiren
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reuzer Gloire habe die Vewegung durch Abgabebolteteo Eiſen ünlerſittot

Schiffahrtsprotektionismus in Auſtralien
Die auſtraliſche Schiffahrtskommiſſion in Melbourne ſprach ſich
für aus daß nur britiſche Untertanen welche engliſch ſprechen

donſtratiſchen in das Schiſfsregiſter eingetragenen Schiffen
3 wendung finden ſollen Die Majorltät ſtimmte dafür daß
Ver geſamte auſtraliſche Küſtenhandel den Schiffen vorbehalten

ben müſſe die dle von Auſtralien aufgeſtellten Bedingungen
bläüclen die britiſchen Poſtdampfer ſollen dieſen Bedingungen
7 t unterworfen ſein ſo lange ſich die ſtaatlich kubventionierte
ſlauſtraliſche Eiſenbahn im Bau befindet Fremde Schiffe ſollen
Dem Küſtenhandel ausgeſchloſſen ſein

n

Provinzialnachrichten
e Hohenmölfen 5 Sept Die hieſige Braunkohlennd e irke wird ſich in nächſter Zeit auch im Oſten unſeres

Städichens ausbreiten Vor kurzem iſt das Rittergut Vöſaun an
die Geſellſchaft Hobenzollernhall verkauft worden die das
dortige Kohlenlagger ausbeuten will Man teuft bereits einen
Schacht ab Vorausſichtlich wird in einem Jahre mit der
Hergwerks und Fabrikanlage begonnen Aber auch in den
Fluren Dober gaſt und Queifan iſt um das Auskohlungs
recht gehandelt worden und es iſt anzunehmen daß das bei
Queiſau in Ausſicht genommene Werk gleichfalls im nächſten
Fahre zur Ausführung kommen wird Da infolge dieſer Anlagen
auch neue Vahnanfchlüſſe notwendig erſcheinen hat ſich ein Komitee
mit Bürgermeiſter Roſe von hier an der Spitze gebildet das
eifrig die Errichtung einer Bahn von Sachſen her einmündend
in Höhenmöſen in die Linke Deuben Corbetha betreibt

DerGerbſtedt 5 Sept Un glücklicher Sturz
10 jährige Guſtav Hundt ſtürzte aus einer Luke 3 Meter herab und f
erütt ſolche ſchwere Verletzungen daß er ihnen zu Hauſe erlag

Bitterfeld 5 Sept Auf der Thalheimer Dorfſtraße
fuhr dieſer Tage der 13 jährige Sohn des Gutsbeſitzers Schräpel
mit dem Fahrräde und nötigte den 9 jährigen Sohn des Arbelters
Kirchhoff mit auf das Rad zu ſteigen Als beide ein Stück
geſohren waren kam Kirchboff der barfuß war mit dem Fuße
in das Kettenrad wobei ihm drei Zehen abgeriſſen wurden Er
ſtürzte und kugelle ſich dabei guch noch das Bein aus Der Ver
letzte wurde zunächſt in das Krankenhaus zu Bitterfeld und von
hier aus nach der Kal Klinik zu Halle gebracht

Magdeburg 5 Sept Stadtſchulrat a D Platen,
der von 1884 bis Ende 1906 in der ſtädtiſchen Schulverwaltung
tätig war iſt geſtern nach längerer Krankheit geſtorben Anfangs
der achtziger Jahre war er fortſchrittlicher Landtagsabgeordneter
und trat an der Seite Knörckes Virchows Seyffarths u a
energiſch für die Schule ein Nachdem er als Seminardkrektor
von Pr Eylan nach Dramburg verſetzt worden war quittierte
er den Stagtsdienſt und trat in die Verwaltung der Stadt
Magdeburg über

Magdeburg 5 Sept Unglücksfall Der etwa 2sjähr
Walter Grill ein Stieſſohn des Möbelfuhrherrn Vohne ver
unglückte in Rothenſee Er wollte mit einem Möbelwagen um
wenden Und befand ſich dabei vorn bei den Pferden Plötzlich
wandte ſich das eine Pferd zur Seite und der junge Mann
ſprang inſolgedeſſen dicht an die Häuſerreihe heran erhielt aber
mit der Wagendeichſel einen Schlag Die Deichſel drang ihm
in den Leib hinein und riß dieſen auf Der Unglückliche ſtarb
nach kurzer Zeit

a Vom Brocken 4 Scpt Witterungsbericht Am
Montag nachmittag trat wieder Nebeltrelben ein und gegen
83 Uhr abends entlud ſich über dem Brockengipfel ein ſchweres
Gewitter Am Dienstag gegen 10 Uhr vorm verſchwand der
Nebel und die Luft wurde außerordentlich klar daß man die
Berge des Thüringer Waldes und vollkommen deutlich das
Denkmal auf dem Kyffhäuſer ſehen konnte Um 4 Uhr nachm
ging die Temperatur plötzlich von 11 Grad auf 6 Grad hinab
und Nebel hüllte wieder den Brocken ein Jn letzter Nacht iſt
nun plötzlich der Winter auf dem Brocken eingekehrt bei
friſchem Nordwind zeigte das Thermometer um 7 Uhr früh

0,2 Grad und ſelt 3 Uhr früh herrſchte heftiges Schnee
trelben und der Gipfel iſt mit einer leichten Schneedecke be
deckt Während die Flocken luſtig in der Luſt hernmwirbeln iſt
die Kuppe fortgeſetzt in dichten Nebel gebüllt und infolgedeſſen
waren heute früh alle Gegenſtände im Freien von einer 4 Zentl
meter ſtarken Rauhreif Schicht bedeckt Um 11 Uhr vorm zeigt
das Thermometer 0,8 Grad und der Schneefall iſt in Sprüh
regen übergegangen Jm Jahre 1906 hatten wir auf dem Procken
am 7 Dezember den erſten Schnee 1905 am 30 September
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Ordensverleld nungen Verlliehen wurde Dem Major z D
Ponet zu Goskar a bisher kommandlert zur Dienſtleiſtung beim Kriegs
miniſterinm und dem Fürſtlich Stolberg Wernigerodeſchen Kammerpräſidenten
Ernſt Loh mann zu Wernigerode der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe
dem Archiſekten Albert Schütze zu Magdeburg der Königliche KronenOrden
vlerler Kiaſſe dem Hegemeiſter Guſtav Müller zu Dolle im Kreiſe Wolmir
ſtedt das Kreuz des Allgemeinen Ehreunzeichens den Gemelndeborſtehern Wil
helm Ma cke zu Willenſen im Kreiſe Oſterode a H und Wilhelm Rendaner
zu Dolle im Kreiſe Wolmirſtedt dem Kirchenälteſten Altſitzer Eottfrled
Schul ze daſelbſt und dem Zuckerfabritauſſeher Adam Fend zu Offleben im
Kreiſe Neuhaldensleben das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenanuten
Perſonen würde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verlichenen nicht
preußiſchen Orden und zwar des Ehrenkrenzes vierter Klaſſe des Fürſtlich
Lippiſchen Hausordens dem Oberbahnhofsvorſteher Rechnungsra Taeger
zu Halberſtadt und dem Oberbahnhofsvorſteher Oe yn hauſen zu Kaſſel des
Fürſtlich Lippiſchen goldenen Verdienſtkrenzes dem Eiſenbahnſekretär T ch
apfel zu Kaſſel

Perſonal Nachricht Der Reglerungsaſſeſſor v Halſelbach
in Weerfeburg iſt der Kgl Reglerung in Stade zur weileren dienſilichen Ver
wendnung überwieſen worden

Weimar 5 Sept Der Großherzog ernannte im
Einverſtändnis mit den übrigen beteiligen Reglernngen den
Landgerichtsrat Dr jur Paul Körner in Gera vom 1 Okt 1907
ab zum Rat bei dem Oberlandesgericht in Jena

Jeng 5 Scpt Bei der Bürgermeiſterwabl inBürgei erhiellen am Dienstag der bisherige Bürgermeiſter
Schmidt 294 Amtsſekretär Weber Theißen 275 Magilſtrate
bdeamter Reimann Leipzig 110 und Kaufmann Ernſt Schaue
Vürgel 28 Stimmen Es muß ſonach eine Stichwahl zwiſchen
Schmidt und Weber erfolgen

Eiſengch 5 Sept Eh rung einer Heldentat DemLeutnant Hellwig der 1806 nach der Schlacht bei Jeng und
Anerſtädt zwiſchen Eichrodt und Fiſchbach durch einen kühnen
Huſarenſtreich 9000 gefangene Preußen befreite ſoll ein Denk
tein geweiht werden der an der Eichrodter Chauſſee nahe

Ruhla aufgeſtellt wird Der Großherzog intereſſiert ſich lebhaſt
für den Hellwigſtein

Gera 5 Sept Vorſicht Elnem bieſigen Fabrikarbelker
war eine Weſpe ins Vier geflogen Der Mann bemerkte das
nicht nahm einen derben Zug und verſchluckte hierbei auch die

eſpe Jn der Kehle ſetzte ſich das Tier aber feſt und ſtach
den Arbelter ſo daß die Kehle anſchwoll Nur durch das
lofortige Eingreifen eines Arztes konnte der Geſchwulſt Einhalt
Ketan und der Arbelter vor dem Erſtickungstod bewahrt werden

Coburg 5 Sept Manöverunfall Oberſtleutnant vonRan chhaupt vom 85 Jnfanterie Regiment ſtürzte während
des Manövers mit dem Pferde und brach dabei ein Schlüſſelbein

Sondershunſen 5 Sept Bei Gewerkſchaft Glück
auf wurden geſtern dem Hilſsbremſer Freiberg von einem
rangkerenden Eiſenbahnzuge beide Veine ab gefahren Der Ver
unglückte wurde hierhergeſchafft

J Waldheim 5 Sept Jn der Papierfabrik Meinsdi wurde eln 26 Jahre alter Arbeiter beim Auflegen eines
kemens von der Transmiſſion erſfaßt und gelötel

Zwickan 5 Sept Der Motorradfahrer Füller
aus Grünberg fuhr mit einem Laſtwagen zuſammen und ſtürzte
Er erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er alsbald verſtarb
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Oermiſchtes

Daß der Hofzug des Kaiſers durch übermäßikge Ge
ſchwiündigkeit unter Umſtänden in Gefahr kommen kann
wenn die für den Zug beſtimmten Sonderfahrpläne nicht mit der
nötigen Sorgfalt zuſammen geſtellt werden beweiſt folgender Vor
gang der der Frkf Ztg aus Göttingen mitgeteilt wird Anfang
vor Woche wurde im Bereiche der dortigen Eiſenbahn Betriebs
Jnſpektlon von einem höheren Beamten des Eilſenbahn miniſteriums
eine peinlich genaue Unterſuchung auf betriebstechniſchem Gebiete
angeſtellt Die Veranlaſſung hierzu ging direkt vom Kaiſer aus
der qm Sonnabend vörmlſtiag von Wilhelwsböhe kommend
nach Schwerin fuhr und die Eiſenbabnſtrecke Kafſel Göttingen
Hannover benutzte Den Beamten und Angeſtellten die während
des Paſſierens des Hofzuges auf der Strecke poſtiert
wurden war es aufgefallen daß der Zug mit elner noch
nie beobachteten Geſchwindigkeit heranbrauſite Noch mehr
aber war es dem Kaiſer ſelbſt aufgefallen deſſen An
ordnung dahin geht daß der Hofzug auf freier
Strecke nie ſchneller als 70 Kilometer in der Stunde
innerhalb der Statlonen bedeutend langſamer fahren ſoll Jn
der Nähe von Alfeld wo die Strecke beſonders kurvenreich ſſt
rief die Geſchwindigkelt des Zuges eine ſo ſchaukelnde Bewegung
der Salonwagen hervor daß der Kaiſer der nicht annehmen
konnte daß entgegen dem Verbot ſchneller als 70 Kilometer ge
fahren wurde nur die Erklärung fand am Vahnkörper oder der
Gleisanlage müſſe etwas nicht in Ordnung ſein Der Kaiſer
richtete deshalb bei ſeiner Ankunft in Hannover ſofort ein Tele
garamm an den Eiſenbahnminiſter des Jnhalts daß die eben
durchfahrene Strecke einer alsbaldigen Reviſion zu unterziehen

t

Dezernenten dieſes Miniſteriums nach Götlingen zu beordern
Dieſer hat nun in Begleitung von Betriebsbeamten
die Slrecke in einem Exkrazuge abgefahren Der Loko
motivführer mußte auf freier Strecke den Cetrazug mit
genau derſelben Geſchwindigkeit fahren wle den Hofzug
des Kaiſers und da ſiellte es ſich denn heraus daß
der Hofzug mit der koloſſalen Geſchwindigkeit von 90
Kilometer in der Stunde gefahren war wodurch in den
ſcharfen Kurven die ſchaukelnde Bewegung hervorgerufen wurde
Jm übrigen ergab die Unterſuchung daß der Vabnkörper in
Ordnung war Das Studium des Sonderfabrplans für den
Kaiſerzug ergab jedoch daß die Ankunftszeichen auf den einzelnen
Stationen ſo kurz bemeſſen waren daß unter einer Geſchwindig
keit von 90 Kilometern nicht gefahren werden konnte wenn eine
erhebliche Zugverſpätung die mit Rückſicht auf die für den
Empfang getroffenen Vorbereitungen unter keinen Umſtänden
eintreten durfte vermieden werden ſollte Auch der auf der
Lokomotive des Kaiſerzugs befindliche Reglerungsrat mußte wobl
oder übel den von der Eiſenbahndirektion Kaſſel beglanbigten
Fah rplan innehalten und konnte nicht verhindern daß der Hof
zug in dem übermäßig ſchnellen Tempo gefahren wurde

Durch allzu große Freigebigkeit hat ſich der Hausdiener
Meinhardt bei der Firma Wollenburg Schob in Verlin
verraten Am Freitag nachmittag war er mit einem Geldbetrag
von 800 Mark zur Bank geſchickt worden Anſtatt jedoch das
Geld zu deponieren zog er vor es zu unterſchlagen und zu
entfliehen Den gwößlen Teil der Summe vergrub er in
der Tegeler Heide 200 Mark ſteckte er zu ſich um damit ein
paar vergnügte Tage zu verleben Jn einem Reſtaurant lenkte
er durch ſeine allzu große Freigebigkeit die Aufmerkſamkeit der
anderen Gäſte auf ſich die Pollzei beſab ſich den Menſchen ge
r r verhaftete ihn als ſie bemerkte mit wem ſie es zu
un hatte
Unheilbvoller Schuß Der Diener des Barons Jmbofſ Hohen

ſtein wollte wie aus Koburg berichtet wird das Jagdgewehr
ſeines Herrn nach dem Hauſe tragen Unterwegs lud der Diener
das Gewehr übte ſich im Schießen und traf den 13 jäbhrlkgen
Sohn der Witwe Eichmüller ans Wohlbach in den Rücken Der
Verletzte war ſofort tot

Mit der Spionageaffäre die in letzter Woche in Weſtdeutſch
land aufgedeckt wurde hängt auch die Verhaftung des Schriſt
ſtellers Schiawara zuſammen die auf dem Bahnhof in Herbestal
erfolgt iſt Vei dem Verhafteten fand man nach der Kölniſchen
Volkszeitung Druckſachen welche Jnſtruktlonsvorſchrlften über
die Benutzung der neuen Rohrrücklanufgeſchütze enthielten weiter
wurden Vrieſſchaften gefunden wodurch untere Militärperſonen
in Mitleldenſchaft gezogen werden dürften Schiawara war in
Solingen längere Jahre Redakteur des amtlichen Kreisblattes
dann Branereidirektor und ſchließlich auch Zeitungsverleger
Die Polizei hatte den Verhafteten längere Zeit im Verdacht
ſeine häufigen Reiſen nach Frankreich und ſein Aufwand der mit
ſeinem Einkommen nicht in Einklang zu bringen war mußten
auſfallen Es wurde auch eine Liſte von Unteroffizieren des
aktiven Heeres gefunden ſo daß die Unterſuchung eine umfang
reiche werden dürfte

Während des Gottesdienſtes vom Blitz erſchlagen Die
katholiſche Kirche in Lemberg bei Strasburg in Weſtpreußen
ſollte am letzten Sonntag das Jubiläum ihres 400 jährigen
Beſtehens feiern aus dieſem Anlaß waren große Vorbereitungen
zur Veranſtaltung einer würdigen Feier getroffen worden Aus
der ganzen Umgegend halten ſich die Vertreter der Geiſtlichkeit
eingeſunden und in der Kirche nahmen elwa 1000 Beſucher Platz
Nach der Feſtpredigt brach während des Hochamts ein furchtbares
Gewitter los Donner auf Donner ertönte und ein Blitzſtrahl
folgte dem andern Plötzlich gab es mitten in der Kirche ein
gewaltiges Krachen ein Vlitzſchlag batte dem Tag zufolge
in den Turm eingeſchlagen und vier Perſonen die ſich in der
Mitte des Schiffes beſanden fielen leblos zu Voden ſie waren
durch die Gewalt der Elektrizität ſofort getötet worden Nun
brach in der Kirche eine Pauik aus alles ſtrömte den Aus
gängen zu und bei der Flucht ins Freie wurden 16 Perſonen
meiſt Frauen und Kinder teilweiſe erheblich verletzt

Hütet ench holde Mädchen Der Schleſ Zta wird ge
ſchriceben Durch die Blätter geht eine polizeiliche Bekannt
machung aus dem Amtsanzeiger des Vezirks Frutigen Kanton
Bern in der die Mädchen vor dem Verkehr mit italleniſchen
Arbeitern gewarnt werden Einen ähnlichen Fall von Fürſorge
für die weibliche Jugend habe ich in der Oberpfalz erklebdt Jch
machte damals eine Reſerveübung bei den Achtzehnern in Zwel
brücken und rückte auch mit in das Manöver in der Oberpfalz
aus Unſer erſtes Quarlier war Deining Die Verpflegung
war gut aber es fehlte doch eiwas was wir Jünger der Ares
ungern vermißten Jm ganzen Dorfe war kein einziges Mädchen
zu ſehen wie wir auch ſpürten nichts war von dieſer Art zu
entdecken Und als wir uns hei den Bauern befragten da
erſuhren wir denn daß einer Anweiſung von hochmögender
Seite entſprechend in der Nacht vor unſerer Rnukunft die ſämt
lichen Jungfrauen Deinings auf Leiterwagen in milllärſichere
Nachbardörfer ſpediert worden waren wo ſie wohl ebenſo
arimmig über ihre Entfernung nachdachten wie wir Kriegs
knechte

Der Antwerbener Streik Um Mitternacht drach an zwel weiteren
Stellen Feuer aus Der Brand am Holzhafen greift
weiter um ſich Nach einer Beſprechung mit dem Bürgermeiſter
ſprach der Miniſter für Jnduſtrie und Arbeit die Hoffnung aus
daß die Verhandlungen mit den Ansſtändigen zu einem be
friedigenden Abſchluß gelangen würden Die Feuersbrunſt
wütet weiter Ein ganzes Plionierregiment iſt an der Brandſtelle
tätig Man wirft Gräben auf um das Weitergrelfen des
Feuers zu verhindern

Ein nnanfechtbarer Beweis Unlker dieſem Schlagwort be
richtet das Wlener Extrablatt über folgende Gerichtsſzene

ei Der Miniſter nahm daher Veranlaſſung ſoſort einen 3

Der Hilfsarbelter Wenzel Panlhardt erſcheint vor dem Richtdes 4 Bezirkes unter der Anklage des Diebſtahls eines die

zum Nachtelle eines Herrn Anton Klimeſch
Richter Geben Sie das zu
Angeklogter J bin ganz unſchuldig i kann s beſchwören

i kenn den Herrn gar net
Herr Klimeſch wird vorgernfen

m dter Herr Zeuge Der Angeklagte beteuert unſchuldig
ein

Zeuge einen Blick auf den Angeklagten
Richter das iſt ſtark

Bewegung
Angeklagter beſtürzt J bitt i ſteh s aber den Herrn

hab i net kennt
Der Angeklagte wurde zu zehn Tagen Arreſt verurtellt

Stkandesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 3 September

Aufgeboten Poſtbote Otto Weber und Anna Wol ännerhöbe 44 u R Wagnerſtr 273 f Wlänner
Geboren Franz Hedel Charlotle Dölauerſtraße 16 eſchirrführer Friedrich Funke Verta Burg

a z Bäcker Franz Deparade Margarete Bismarck
raße
Geſtorben Frl Jda v Breltenbuch 74 J Rathausſtr 15

Privatmann Auguſt Rudolph 77 J Veifortſtr 13 Bau
aubeiters Hermann Schöneſeld S Kurt 1 Mon VBelfort
ſtraße 29

Answärtige Anfgebote
Metallwarenfabrikant Ferdinand Haaßengier u MargaretSchaaf Halle und Merſeburg ſüraore

EStandesamt Halle N Burgſtraße 88 4 September
Aufyeboten Viehhändler Karl Börner u Marle VBranne
wingerſtr 15 u Bismarckſtr 27 Kaſſierer Fritz Hoske n

Anna Mucke Göbenſtr 17 u Eichendorffſtr 29
Eheſchließung Malermſtr Richard Beyer u Wilhelmine

Richter Weißenfels u Reilſtr 22
Geboren Dachdeckermeiſier Julius Hein Hildegard Gr

Wallſtr 28 Arbeiter Albert Thielicke Walter Körner
ſtraße 22 Grubenſchmied Hermann Kuliſch Walda Pelers
bergſtr 44 Arbeiter Wilhelm Klett Arkur Vöckſtr
Bergwerksdirektor Dr Oswald Goldacker Maria Margareta
Schillerſtr
Geſtorben Witwe Wilbelmine Broſe geb Finkgräf 53 J

Saalwerderſtr Malers Otto Stummer lotgeb Belforl
ſtraße 12 Drechſlers Maximilian Anſinn S Herbert 83 M
Se Goſenſtr 14 Stadtbahnwagenführers Louis Engelhardt

Helene 6 M Adolfſtr
Standesamt Halle B Steinweg 4 September

Aufgeboten Verſich Beamter Albert Zabel u Olga Schwingen
Gr Goſenſtr 23 u Pſännerhöhe 12 Schäfer Karl Göhre u

Minna Schumann Dieskau u Zwingerſtr 30 Schriſiſetzer
Albert Domke u Martha Jnſt Morttzkirchhof 1 u Rob Franz
ſtraße Kauſmann Friedrich Peters u Frieda Endlich Gr
Ulrichſtr 31 u Böſenburg Lokomotiv Hilfsheizer Karl Branne
u Jda Wachtel Steinweg 6 u Gr Steinſtr 10 Kellner Ernſt
Zogbaum u Marie Bracknies Turmſtr 155 u Forſterſtr 21

Geborcn Arbeiter Oskar Bandermann Kurt Kl Klaus
ſtraße Geſchirrführer Auguſt Böttger Gertrud Linden
ſtraße 71 Fleiſcher Otto Schinke T Erna Krondorferſtr
Bergaſſeſſor George Klein Marion Magdeburgerſtraße
Arbeiter Friedrich Krauſe Walter Merſeburgerſtraße 163
Maurer Ernſt Klepzig Margarete Alter Markt 33 Arbeiter
Franz Knöchel Paul Klinik Arbeiter Guſtav Harmann
Erich Steg Schloſſer Paul Roth Margarete Tauben
ſtraße

Geſtorben Vöttchermeiſter Heinrich Bohm 72 J Kl Brau
hausſtr 17 Schriftſetzers Max Roſch Ehefrau Luiſe geb
Möhring 28 J Torſtr 20 Ww Antonie Hellwig geb Neff
70 J Thomaſiusſtr 42 Kaufmann Karl Elsner 55 J
Gr Ulrichſtr 28 Arbelters Guſtav Naumann Ebefrau Anna

geb Kramer 36 J Salzſtr Emma Werther 21 J Klinik
Fuhrmanns Hermann Mileglitz Ehefran Henxiette geb Herter
37 J Bermanngstroſſ

Answärtige Aufgebote
Sitellmacher Ferdinand Henze und Minna Deumer Halle und

Erdeborn Schneider Paul Gräfe und Hedwig Mann Halle
und Lichtenburg Handlungsreiſender Paul Görlich und Martha
Weiske Halle und Leipzig Kl Zſchocher Telegr Mechaniker
Erich Hempl und Gertrud Wendler Halle und Chemnitz Kommis
Wilhelm Orth und Anna Mönicke Leipzig und Leipzig Connewitz
Bergmann Ferdinand Hinz und Frieda Schäfer Reſſe

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Verichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verdoten

mit Sonnenſchein windig kühler

kühl Wind ſtrichweiſe

werfend Herr
Er hat ja den geſtohlenen Rock an

6 September Wolklig
veränderlich

7 September Bewölkt ſtarker
Regen Gewitter s8 September Wolkig veränderlich kühler lebhafter Wind

9 September Bewölkt veränderlich ſtarker Wind kühl
J September Abwechſelnd windig normale Temperatur

September Wärmer wolkig mit Sonnenſchein windig

Meteorologiſche Station zu Halle
4 September
9 Uhr atends

ST
5 September

7 Uhr morgens

Niederſchläge am 5 September 7 Uhr morgens 4,1 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 5 September morgens 179 G

m 32 Leitung Otto Sonne
Veranlwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuillelon und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Ludwig Donges Drug
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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8 G I 4n Damen Enſemble
4 Ia ad on bumorifſtiſche Akrobaten

W alte e e krnun die Argen r e

S Fläseel Pſeaninos
f Farmenmnidms

von Blüthner TWach Steinway Sons Förster Feurleh Irmler Römhlldt Knunauses
empfehle in grösster Auswahl am Plafze en 60 70 Instraumente

Vermieſung Reparaturen und Stimmungen
Harmann Von Estey u Hofberg

Alleinverkaufdes O Kunst Klavierapparat
e Ia oISa a0SsBalthasar Döll

Apollo Theater

S Süssmmälch s

S Jeden Abend s Uhr
GHdvepzialitäten Vorstellung

Jeden Sonntag nachmittag 4 Uhr

Warnflien Vorstellianng

re e e r z e r ee e S e r a e Ahe e e S e
e
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Glänzendes Grossstadt Programm

Morgen uachmittag UhrFEduunx HOELBEGI u
Kohde

2 S n 3 ad ar S a S S e er 5 e S a S S WS d a S r 57 2J r n m Wv w d r

Dienstags o freitags
4 N7 Nse Nachmiftag v 3 Uhr

auch bei ungönst Witterung
in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
von der Apollo Theater Kapelle

R Xiphke c KurzhalsBeamten Konſum Verein zu Halle a 5 E G m b B
Anßerordentliche Generalverſammlung

Dienstag den 10 September 1907 abends 8Uhr im Wiäntergarten
Auf Antrag des Vorſtands wird nachträglich die Aenderung der s 52

und 68 des Staluts quf die Tagesordnung geſetzt
Halle a den 5 September 1907Der Anſſichtsrat des u rin Vereins zu Halle a S

m
Stoye ſtellvertr Vorſitzender

Stenographie Stolze Schrey
Freitag den 6 September 1907 abends S Uhr eröffnen wir jeeinen Unterrichtskurſus ſür Damen und en im

Hotel Kaiserhof Reilſtraße 132Restaurant reyber gbräu Kleine Märkerſtraße 10
Stolze Sehrey erfreut in Preußen der größten Vorliebe iſt ſehr

eine Leiſtungsfähigkeit bat ſich auf
ein Hamburger Stenographentage und den iunterſyſtemalen Weltſchreiben

in Mannbeim u Frankfurt wo Stolze Schrey ſiegte glänzend bewährt
Jeiwt erlerubar ſehr ſchreibflüchtig S

Vereinigung der Stenographen Vereine nach Stolze Sehrey

zu Halle a S

ürstliches Konservatorium
zu Soncdlershausen

Dirigenten Orchester Opernschule
Anſnahme 30 September Fintritt jederzelt

Schülerorchester Selbständiges Einstudieren und Dirigieron der
Schüler Konsert und Biühnengesang Vollstündige Ausbildung

in sAmtl Streich u Blas Instrumenten Harfe Orgel u Klavier Preistellen für
Bläser u Bassisten Zuziehung zu den Konzerten der Hofkapelle Meisterkurseur Klavier im Sommor Prütung für Lehrfach u hön Sehulen Prospeite gratis

Prof Traugott Ochs

7

4 Interessieren Sie J
sich für

Handarbeiten

Dann verlangen Sie reich
illustrierten Katalog K 124

Brähl notuet Berlin
Leipziger Strasse 109

Schiedmayer ete

Mnlle a Auswärlige Theagker
Ulrichstrasse 33 34 e e e See

Leipziger Schauſpielhaus DerFernspr 2784 Sengator b
Central Theater Der Zigeuner

baron

wen hnun
abends G Uhr

Training der 6 Dauerfahrer
Boeode7 Amerika
G oop Belgien
Przyrembel Deutsechland
KI B Hermini Lüättich
Hugo Preayremb el Berlin
Sehnelle Magdeburg

Wo inHalle Roßplatz

Vom 10 September ab
täglich abends 8 Uhr

NurkurzeZeit
Xunstinstitut

allererſten Ranges
mit WeltſtadtRieſen

P hotogrä hie BemnmeolgertGegründet 1856 29 v Ulrichſtr 29 Gegründet 1856

P für Glanzbilder z für Mattbilder2 00 52 12 P 4,501

12
1 z V 333 n 58 Programmin bekannt tadellofer Ausführung und Haltbarkeit Be Senſationelle

Winmvüehenn bierorts nie geſehene
Weitercünren Darbietungen

Ahbseliliess en vrofeſſor Norton B Smith
Prüfon Wieder hedigeg

von Geschäftsbüchern S zähmt alle bisherunbezähmbar
übernimmt sorgfältig und diskret ne gelveſenen PferdeM Soll o er 9 Königstrasse 78

vollkommen koſtenlos
Meldungen über Schläger und

BeißHer 2c werden an der Zirkus
J kaſſe entgegengenommen

Ein vorzüglicher Marſtiall edelſter
Schul

n Freiheitspferde
Künſtler u Künſtlerinnen

J Vanges
J Clowns verſch Nationen

n Dutme Auguſte

HEINRICH LANZ MANNHEIM
LOoKOoMGOBIIEM fahrbar und 3tationär für S

8

S 2 V
2 mr

e

SD R PBewährte

Kon e Matlana 1906struktion S e Grand Prix

nennen
gen en

l

Anastasius Grün Gedichte
Freitag den 6 Septbr

Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch a 144und dem Bilde des Dichters 2 große Militär Konzerte
Broſch 75 in Leinenband 00 in feinem Geſchenkband 8 ausgeſührt vom

mit Goldſchnitt 75 S Trompeter Korp6 des S
Unter den Zeitgenoſſen Freiligraths deſſen Gedichte die letzte z keld Art Perie unſerer Blolt iothek der Geſamltliteratur hbrachte nimmt 2 Thür Feld Art Regks

Anaſtaſins Grün Anton Graf von Auersperg eine hervorragende 28 Ar 55
Stelle ein Beide Dichter die das Recht der politiſchen Poeſie für S 4
ſich in Anſpruch nehmen waren gleich beſeelt von dem Verlangen S Leitung Herr Kgl Muſik Dir
u geiſtiger P die v u n 2 C Bübrig Naumburgprac er Schilderungen wie ſie den Freiligrathichen Dichtungen ieigen iſt bat Grün nicht zu erreichen vermocht doch iſt er vermöge 2 Anfang u e bezw

b VH
Eintrittspreis38 Erwachſene 60 Kinder 30

ſeiner dichteriſchen Eigenart als bahnbrechender Führer einer neuen
ſpeziell öſterreichiſchen Schule zu betrachten

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 30

Zu beziehen durch alle Buchbandlungen

Halle a S Otto IIendel Verlag

x äähää Wintergarten
Jm Caſé

konzertiert täglich abds v /28 Uhr an
das Künſtler Enſemble

Styrrina
Soliſten erſten Nauges

Zahnlcher Turnverein

Fn wW Turnüb ung
er Mitglieder und

Jugend Abteil jedenienstag und Frei v

Solbstverständlich
nur mit Webers Carlsbader Kaffeegewürz läest
sich eine wohlbekömmliche feine Tasse Kaffeo
von duftigeom Wohlgesechmack bereiten Nur
einzig echt von Otto E Weber Radebeul Dresden
Zu haben in Kolonialwaren und Kaffeegesehüuften
Drogen und Doelikatessenhandlungen

abends von 810
b der Damen Abteillugee e allen der Turnhalle der eTorſtrake Der Vorſtand
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